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Wahlergebnisse
Die vorläufigen Wahlergebnisse sind da! Nach diesen wird sich
das Studierendenparlamenta für das nächste Jahr so zusam-
mensetzen:

• STUDIUM 10 Sitze

• LHG 8 Sitze

• RCDS 7 Sitze

• Allgemeine Fachschaftliste 6 Sitze

• JUSO-Hochschulgruppe Aachen 4 Sitze

• Grüne Hochschulgruppe 3 Sitze

• Internationale Liste 1 Sitz

• Linke Liste 1 Sitz

• Ärgernis Linie 33 1 Sitz

Urabstimmung NRW- Semesterticket

Ja 81.77% der Wähler(28.96% der Wahlberechtigten)
Nein 17.41% der Wähler(6.17% der Wahlberechtigten)

Das bedeutet, dass das Ergebnis der Urabstimmung nicht
verpflichtend ist. (Dafür wären Mehrheit der Wähler und
mindesten 30% der Wahlberechtigten notwendig.) Es ist jedoch
davon auszugehen, dass das neue Studierendenparlament sich
an dem Willen der Mehrheit der Wähler orientieren wird.

Urabstimmung zum Beitritt fzs

Ja 35.99% der Wähler(12.65% der Wahlberechtigten)
Nein 51.16% der Wähler(17.99% der Wahlberechtigten)

Die Wahlbeteiligung lag bei etwa 35% (im Vergleich dazu etwa
19.5% letztes Jahr) WalGeier-David

a auch Kindergarten genannt

Eine kleine Interpretation
Schauen wir uns mal die Wahlbeteilgung der vergangenen Jahre
an.

2003 10.80%
2004 13.04%
2005 15.03%
2006 14.03%
2007 19.53%
2008 34.58%

2008 ist die Wahlbeteiligung um 75% gestiegen. Dazu Jan Sie-
gel, Vorsitzender der AStA: ”Unsere Arbeit des letzten Jahres
ist eindeutig durch die Wähler bestätigt worden. Auch die ho-
he Wahlbeteiligung zeigt, dass wir es geschafft haben, die Auf-
merksamkeit für die Hochschulpolitik zu schärfen.“Stimmt das
denn? Natürlich nicht. Denn die meisten Studenten haben wohl
hauptsächlich gewählt, um für das Studententicket zu stimmen.
Es bleibt abzuwarten, ob ohne Urabstimmung wieder ein so gu-
tes Ergebnis erreicht werden kann.
Wahrscheinlich steigt das Interesse sich an einer Wahl zu be-
teiligen, wenn man das Gefühl hat direkt etwas zu erreichen.
Daraus folgt mehr Urabstimmungen = Mehr Wahlbeteiligung
→ Direkte Demokratie funktioniert.

MeckerGeierDavid

Kempen gehn, oder watt?
Wenn man in der ein oder anderen Informatikveranstaltung
versucht, die Autorität des Dozenten durch Tuscheleien hinter
vorgehaltener Hand zu unterminieren ist das eine Sache. Findet
diese Veranstaltung im AH1 bis 3 statt, gleicht das Unterfan-
gen eher einem Kommandoeinsatz in subtropischen Länderna.
Zugluft, dauerlaufende Heizungen und Hygieneverhältnisse die
selbst die Bürger von Linfen dazu treiben, sich mehrmals am
Tag zu waschen.
Nachdem nun die Rωteih endlich die Genfer Konventionen an-
erkannt hat, gibt es in naher Zukunft umfassende Renovie-
rungsarbeiten an genannten Hörsälen. Als Ersatz bekommen
wir Zelte für rund eine Millionen Credits. Das heißt, wir können
demnächst Holzkohlegrills und Marinade mit in die Rekursions-
theorievorlesung mitnehmen.

Nom-nom Geier Michael

a Es gibt demnächst ja ganz chique Prämien für Soldaten der KSK
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Termine
• 1.7. 19∞ Uhr Fachschaft: Tag der offenen Fachschaft
• 7.7. 19∞ Uhr Fachschaft: Sommerfest der Fachschaft
• 10.7. 19∞ Uhr Fachschaft: Nächste ordentliche Geiersit-

zung
• 23.8. 1745 Uhr, Aachener Stadtpark, Monheimsallee, Kon-

zert der RWTH Bigband.
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.
∞ 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.
∞ überall: 22∞ Uhr Schrei.

Abend der offenen Fachschaft
Geht es euch auch so: Fragt ihr euch ab und an, was ist das
eigentlich, die Fachschaft? Wofür brauch ich die, warum kriegt
die Geld von mir?a Wir versuchen für euch, eine bestmögliche
Situation im Studium zu erreichen. Und daher wollen wir mit
euch über das Reden, was momentan ansteht. Wieso gibt es
demnächst Informatikvorlesungen in Zelten, wie konnte der Typ
da vorne Prof werden und seit wann gibt es sinnvolle Fragen in
den Evaluierungsbögen? Zu diesem Zwecke laden wir euch daher
am ersten Juli um 1915 Uhr zu uns in die Fachschaft ein, um
in einer lockeren Runde euch über das aktuelle Geschehen zu
informieren und über die Maßnahmen zu diskutieren. Vielleicht
hast ja gerade du eine Idee, für die brennenden Fragen, zu de-
nen uns noch nichts eingefallen ist. Und kurz darauf, am 7.7.
um 19∞ Uhr findet unser diesjähriges Sommerfest statt. Dort
werden wir wieder Grillen. Falls du also Lust hast, mit uns ein
wenig zu feiern, melde dich unter grillen@fsmpi.rwth-aachen.de
an. Für ausreichende Mengen an Grillgut und Bier wird selbst-
verständlich gesorgt. einladungsGeier olli

a Ja, etwas vom Semesterbeitrag (also der kleinen Summe gegenüber den
500e), geht an uns

Gipfelstürmer, Torjäger & Her-
zensbrecher
Die Meinungen über den Ausgang des Halbfinalspiels zwischen
der deutschen und türkischen Nationalelf waren umstrittena.
Aber jetzt besteht kein Zweifel mehr: Die Deutsche National-
mannschaft steht im Finale der Europameisterschaft. Gegner
ist die Mannschaft x mit x ∈ {Russland, Spanien}.
Die Stimmung in den Aachener Feiermeilen war angeheiztb,
dass Spiel war große Klasse - zumindest der Teil, der vom Ba-
seler Fernsehen übertragen wurdec. Aber es gab schon lange
kein Fussballspiel mehr, dass so schlecht für die Gesundheit
der Zuschauer war: Soviel Spannung kann einfach nicht gesund
sein. Aber ihr habt das ganze ja sicher selbst gesehen.
Auch der Sportsgeist der Fans hat sich anscheinend verbessert.
Deutsche und Türken fieberten und feierten gemeinsam bis in
die späten Morgenstunden. Ich konnte quasi auf dem Weg zur

”Arbeit“ noch den letzten Fans die Hand gebend.
Alles in allem bin ich, obwohl natürlich die ein oder ande-
ren Dinge zu Bruch gegangen sind, tief davon beeindruckt,
wie friedlich der vergangene Abend zu Ende gegangen ist.
So können wir dem Finale voller Freude entgegenschauen.

final-Geier Michael, nicht Niklas.

a um nicht zusagen geteilt.
b So wie in den Hörsälen der Informatik, hier allerdings wegen einem
Amok laufendem Heizsystem (inklusive dickem Plus im Fachbereichsbud-
get.)
c und sich Deutschland nicht lahm gespielt hat.
d Man kann übrigens fast nicht zwischen einer zehn Stunden alten Whis-
keyfahnee und meinem Aftershave unterscheiden. Sollte mir zu denken
geben...
e Wir erinnern uns an die Ausbildung: Fahne ist direkt am Mast, die
Flagge hängt am Tau.
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